
 
Presseaussendung: neue Buslinie zw. Simbach, Pfarrkirchen u. 
Eggenfelden 
 
 Vor kurzem wurde eine neue Buslinie zw. Simbach, Pfarrkirchen (kurz PAN) u. 
Eggenfelden  (kurz EG) in Probebetrieb, befristet vorerst bis Jahresende,  genommen. Sie ist 
in erster Linie darauf ausgerichtet, Patienten oder Besuchern aus dem Raum Simbach, die 
ins Krankenhaus (kurz KH) in EG wollen, eine gute Fahrtmöglichkeit zu bieten. Doch die Linie 
eignet sich ausgezeichnet – wenn auch hiefür nicht beabsichtigt - für touristische Zwecke 
(Ausflüge).  
 

Die Busse fahren ab Simbach von Mo. – Fr. um 9 u. 14 h u. vom KH in EG um 13 u. 17h 
zurück.  
An Samstagen u. Sonntagen fährt 1 Bus von Simbach um 14 h nach EG (Halt auch in 
der Stadt!) u. weiter zum KH in PAN; die Rückfahrt ist um 16.40 beim KH in PAN u. um 
17.06 in EG Busbf.  

 
An Werktagen stellen sie eine Verdichtung des bestehenden Angebots dar. An 
Wochenenden, spez. an Sonntagen,  ist es die einzige Buslinie, die die 2 Städte an der 
Rottalbahn mit der Doppelstadt Braunau – Simbach verbindet. 
In beiden Städten ermöglichen diese Busse Ausflüglern einen jew. ca. 1,2 - 1,5 km langen 
Spaziergang von den Krankenhäusern durch die historischen u. sehenswerten Altstädte bis 
zu den jeweiligen (Bus)Bahnhöfen bzw. in Gegenrichtung.  
 
Dazu noch einige Tips: 

• In EG (ca. 500 m durch die Altstadt) kann man täglich um 15.12 in den Zug nach 
PAN (Bf. gleich neben der Altstadt) umsteigen, von PAN um 16.29 nach EG.  

• An Samstagen kann man von PAN Bf. mit einem Bus um 16.17 zum Schulzentrum nur 
200 m neben dem KH fahren.  

• Für Anschlußreisende  nach Linz u. Steindorf empfiehlt sich wegen des knappen 
Anschlusses in Simbach an Samstagen die Rückfahrt ab PAN Bf. bereits mit einem 
anderen Bus um 16.30, Mo.-Fr. um 16.23.  

• Für Reisende ab PAN gibt es weitere Busse an Samstagen um 8.10 u. 16.30 nach 
Simbach u. ab Simbach  um 7.25 u. 15.45 nach PAN.  

• Von/zu den Bussen der neuen Linie zu/von den Zügen in/aus Richtung Mühldorf 
bestehen bessere bzw. mehr Anschlüsse in Julbach.  

• Die Buslinie erschließt auch den historisch sehenswerten Markt Wurmannsquick, nicht 
jedoch  

• Tann.  
 
Touristisch sind die an den niederbayrischen Bahnlinien gelegenen Inn-Salzach-Städte mit 
den historischen Stadtkernen sehenswert, so Mühldorf, Neumarkt, Eggenfelden, Pfarrkirchen, 
u. Braunau.  Dieses „Städtefünfeck“ erfährt durch die neue Buslinie eine Verbindung an der 
östlichen Seite u. ermöglicht somit Rundfahrten von jeder dieser Städte aus, wo teilweise 



Umsteigemöglichkeiten  zu überregionalen Linien nach/von Landshut, München, Rosenheim, 
Salzburg, Burghausen Linz u. Passau bestehen (s. blg. Skizze). Gerade im heurigen Jahr ist 
diese Tatsache wegen der Landesausstellung insbes. in Braunau interessant.  
 

P. Baalmann  


